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1. Lieferumfang

Die i.NOVA Live Systeme bestehen aus folgenden Basiskomponenten:

• 1 x i.NOVA aktiver Systemsubwoofer
• 1 x Netzkabel POWERCON©

• 1 x CD-ROM mit i.NOVA-LINK PC-Software für WINDOWS
Betriebssysteme

• 1 x IN Säulentopteil *
• 1 x IMB Montageadapter (bereits vormontiert) *
• 1 x ITA Adapter zur Aufnahme für ein 35mm-Boxenstativ

inkl. Einstellungsmöglichkeit zur Feinwinkelung *
• 1 x IPIN Schnellverschluss zur Verbindung des IMB Adapters mit

ITA-Adapter sowie den optional erhältlichen Adaptern IWK
(zur Wandmontage) und ICK (zur Deckenmontage) *

HIGH DEFINITION SOUND - EINE NEUE KLANGDIMENSION

©

Kontrollieren Sie nach dem Auspacken Ihres i.NOVA Systems, ob sich
alle im Lieferumfang befindlichen Geräte und Teile im Karton
befinden. Sollte ein Teil fehlen, wenden Sie sich an Ihren NOVA
Fachhändler. *

Die i.NOVA Systeme wurden für den mobilen Einsatz sowie für die
Installation entwickelt. Aufgrund des umfangreichen Zubehörs und des
ergonomischen Designs ermöglichen die i.NOVA Systeme eine
professionelle Beschallung trotz geringer Maße und Gewicht.

Die in den i.NOVA IN Säulentops integrierten NRD Treiber in Ribbon-
Ausführung ermöglichen echten HD (HIGH DEFINITION) Sound. Im
Gegensatz zu herkömmlichen Säulensystemen, die entweder gar keinen
Hochtöner oder nur einen 1" Treiber beinhalten, garantieren die i.NOVA
IN Säulentops eine Auflösung des Hochtonbereichs in bisher ungeahnter
HD (HIGH DEFINITION) Dimension.
Für die mittleren und unteren Frequenzbereiche wurden neue
3"-Tiefhub-Lautsprecher entwickelt. Das Resultat dieser Technologien sind
verständlichere Mitten und ein definiertes und rundes Klangbild. Aufgrund
der enormen Belastbarkeit können im Gegensatz zu den bekannten
Säulensystemen deutlich höhere Lautstärken ohne störende Verzerrungen
oder Klangverfärbungen erreicht werden.

Die außergewöhnlich gute Klangcharakteristik wird durch den in den
aktiven Systemsubwoofern integrierten DSP (Digital Sound Processor)
mit einer Auflösung von 96 kHz in Studioqualität noch weiter optimiert.
Die i.NOVA-LINK PC-Software (CD-ROM im Lieferumfang) ermöglicht
nahezu jede nur denkbare Klangeinstellung. Sound-Presets mit
verschiedensten Einstellungen und Anpassungen sind im Internet unter
www.my-inova.com kostenlos verfügbar. Somit wächst das i.NOVA System
mit Ihrer Peripherie und Ihren Vorstellungen des perfekten Klangs. Die
Sound-Presets können einfach und unkompliziert in jeden aktiven i.NOVA
Subwoofer per RS-485 Konverter (optional erhältlich) gespeichert werden.

i.NOVA Systeme eignen sich hervorragend für die Übertragung von Sprache
und Musik in geschlossenen Räumen sowie im Freien.

i.NOVA Systeme bieten einfach mehr Reichweite, eine höhere Auflösung
des Klangs sowie eine deutlich größere Effizienz; all Dies für eine
perfekte und homogenere Beschallung.

nur bei Lieferung eines Komplettsystems

2. Beschreibung

2.1. Komponenten und Modelle

i.NOVA IN Säulentops

i.NOVA IN aktive System-Subwoofer

Das i.NOVA IN-4 Säulentopteil ist ein höchstwertiges
2-Wege Beschallungssystem. Das IN-4 ist bestückt
mit 4 Stück 3" Neodym-Lautsprechern und einem NRD
Ribbon-Hochtöner mit vorgesetztem Waveguide. Die
gesamte Konstruktion erzeugt die für Line-Array Systeme
typische Zylinderwelle für mehr Reichweite und

homogenere Beschallung. Das IN-4 ist ausgestattet mit HD (HIGH DEFINITION)
Lautsprechern und Treibern sowie einer optimierten, passiven Frequenzweiche.
Die gerichtete Abstrahlung resultiert auch in weniger unerwünschten Wand-
und Deckenreflektionen. Beschallt wird nur, was beschallt werden soll.

• 4 x 3"-Tiefhub-Lautsprecher in N/D (Neodym) Ausführung, HIGH DEFINITION
• 1 x NRD Ribbon-HF-Treiber in N/D (Neodym) Ausführung, HIGH DEFINITION
• wiederstandsfähiger, schwarzer Strukturlack
• Aufnahme für universellen IMB Montageadapter

Das i.NOVA IN-8 Säulentopteil ist ein höchstwertiges
2-Wege Beschallungssystem. Das IN-8 ist bestückt mit
8 Stück 3" Neodym-Lautsprechern und einem NRD Ribbon-
Hochtöner mit vorgesetztem Waveguide. Die gesamte
Konstruktion erzeugt die für Line-Array Systeme typische
Zylinderwelle für mehr Reichweite und homogenere
Beschallung. Das IN-8 ist ausgestattet mit HD (HIGH
DEFINITION) Lautsprechern und Treibern sowie einer
optimierten, passiven Frequenzweiche. Die gerichtete
Abstrahlung resultiert auch in weniger unerwünschten

Wand- und Deckenreflektionen. Beschallt wird nur, was beschallt werden soll.

• 8 x 3"-Tiefhub-Lautsprecher in N/D (Neodym) Ausführung, HIGH DEFINITION
• 1 x NRD Ribbon-HF-Treiber in N/D (Neodym) Ausführung, HIGH DEFINITION
• wiederstandsfähiger, schwarzer Strukturlack
• Aufnahme für universellen IMB Montageadapter

Der IN-88 SUB ist ein leichter, kompakter und enorm
leistungsfähiger Aktiv-Subwoofer. Das Gehäuse ist aus
und professionellem Birken-Multiplex gefertigt.
Das Gehäuse ist dadurch leichter und robuster als

ein herkömmliches Gehäuse. Der Gewichtsvorteil wird durch den Einsatz
moderner Schaltnetzteile, Digital-Endstufen (Full Class D) sowie
optimierter Lautsprecher ermöglicht. Externe Equalizer, Endstufen Controller
oder andere Geräte sind nicht mehr nötig. Der IN-88 SUB ist mit zwei
enorm leistungsstarken 8"-Lautsprechern ausgestattet.

• 2 x 8"-Tiefhub-Lautsprecher, HIGH DEFINITION
• 2 volldigitale Class-D Endstufen und leichtem SMPS (Schaltnetzteil)
• 2 hochauflösende 96 kHz DSPs (Digital Sound Processor) mit
RS-485 Anschluss

• analoge und digitale (AES/EBU) Signaleingänge in XLR-Ausführung
• 6 ergonomisch geformte, eingefräste Transportgriffe
• 20 mm-Flansch für Distanzrohr (schraubbar)
• wiederstandsfähiger, schwarzer Strukturlack
• robuste Stellfüße aus schwarzem Gummi für einen sicheren Stand
• Leistungsausgänge für IN-4 sowie IN-8 Topteile in SPEAKON -

Ausführung

i.NOVA IN-4

Ausstattungsmerkmale des IN-4

i.NOVA IN-8

Ausstattungsmerkmale des IN-8

i.NOVA IN-88 SUB

Ausstattungsmerkmale des IN-88 SUB

©
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i.NOVA IN-15 SUB

Ausstattungsmerkmale des IN-15 SUB

IMB Montageadapter

Anwendungsbeispiel an einer IN-4

Der IN-15 SUB ist ein leichter, kompakter und enorm
leistungsfähiger Aktiv-Subwoofer. Das Gehäuse ist aus
und professionellem Birken-Multiplex gefertigt.
Das Gehäuse ist dadurch leichter und robuster als
ein herkömmliches Gehäuse. Der Gewichtsvorteil wird
durch den Einsatz moderner Schaltnetzteile, Digital-

Endstufen (Full Class D) sowie optimierter Lautsprecher ermöglicht.
Externe Equalizer, Endstufen Controller oder andere Geräte sind nicht mehr
nötig. Der IN-15 SUB ist mit einem enorm leistungsstarken 15"-Lautsprecher
ausgestattet.

• 1 x 15"-Tiefhub-Lautsprecher, HIGH DEFINITION
• 2 volldigitale Class-D Endstufen und leichtem SMPS (Schaltnetzteil)
• 2 hochauflösende 96 kHz DSPs (Digital Sound Processor) mit
RS-485 Anschluss

• analoge und digitale (AES/EBU) Signaleingänge in XLR-Ausführung
• 2 ergonomisch geformte, eingefräste Transportgriffe
• 20 mm-Flansch für Distanzrohr (schraubbar)
• wiederstandsfähiger, schwarzer Strukturlack
• robuste Stellfüße aus schwarzem Gummi für einen sicheren Stand
• Leistungsausgänge für IN-4 sowie IN-8 Topteile in SPEAKON -

Ausführung

Verwenden Sie aus Sicherheitsgründen nur originales Zubehör aus
dem Hause CRAAFT AUDIO GmbH. Durch originales Zubehör ist
ein problemloses Handling sowohl im mobilen als auch installierten
Einsatz gewährleistet.

(# 20062) Farbe schwarz

Montageadapter (universell) zur Aufnahme von:
• ITA Stativadapter*
• IWK Wandhalterung **
• ICK Decken- und Trussklemmenhalterung **

*

Ansichten: seitlich (links) und rückseitig (rechts)

©

2.2. Zubehör

Adapter

bereits im Lieferumfang von IN-4 sowie IN-8 jeweils 1 x mit
6 Stk. passenden Schrauben zur Montage am IN-4 bzw. IN-8 enthalten.

bereits im Lieferumfang von IN-4 sowie IN-8 jeweils 1 x enthalten.
** als Zubehör optional erhältlich

ITA Stativzapfenadapter

Anwendungsbeispiel an einer IN-4 zur Aufnahme eines 35 mm
Boxenstativs oder der IWK Wandhalterung, vertikal neigbar

IWK Wandhalterung

Anwendungsbeispiel an einer IN-4, montiert an einer Wand
mit IMB, ITA und IWK Adaptern, horizontal drehbar und vertikal neigbar

* (# 20063) Farbe schwarz

Adapter zur Aufnahme eines 35 mm-Boxenstativs
sowie zur Aufnahme der IWK Wandhalterung inkl.
Einstellungsmöglichkeit zur Feinwinkelung
(Schrägsteller zur Neigung nach oben und unten in
festen Schritten) sowie Schnellverschluss

*

Ansicht: seitlich

(# 20060) Farbe schwarz

Wandhalterung zur Aufnahme des ITA Adapters
(siehe oben). Zur Wandmontage ist pro IN-4 bzw.
IN-8 jeweils folgende Hardware nötig:

• 1 x IMB Montageadapter *
• 1 x ITA Adapter *
• 1 x IWK Wandhalterung **

Die Säulentops IN-4 sowie IN-8 können dadurch sowohl horizontal als
auch vertikal geneigt werden.
*

Ansicht: seitlich

bereits im Lieferumfang von IN-4 sowie IN-8 jeweils 1 x enthalten.

bereits im Lieferumfang von IN-4 sowie IN-8 jeweils 1 x enthalten.
** als Zubehör optional erhältlich

nova



ICK Decken- und Trussklemmenhalterung

Anwendungsbeispiel an einer IN-4, montiert an einer Zimmerdecke
mit IMB und ICK Adaptern, vertikal neigbar

Anwendungsbeispiel an einer IN-4, montiert an einer Trussklemme
mit IMB und ICK Adaptern, vertikal neigbar

(# 20061) Farbe schwarz

Decken- und Trussklemmenhalterung zur Aufnahme des
IMB Montageadapters

Zur Decken- und Trussklemmenmontage ist pro IN-4
bzw. IN-8 jeweils folgende Hardware nötig:

• 1 x IMB Montageadapter *
• 1 x ICK Decken- und Trussklemmenhalterung **

Die Säulentops IN-4 sowie IN-8 können dadurch vertikal geneigt werden.
*

Ansicht: seitlich

Ansicht: seitlich

bereits im Lieferumfang von IN-4 sowie IN-8 jeweils 1 x enthalten.
** als Zubehör optional erhältlich

Die passende Trussklemme ist im Zubehörhandel optional erhältlich

Transporttaschen und Transporthüllen

URC-1 (USB auf RS-485) Konverter

IB-4

IB-8

IB-88

IB-15

Für alle i.NOVA Säulentopteile sowie aktiven Systemsubwoofer sind
optional gepolsterte Transporttaschen und Transporthüllen erhältlich.
Die aus wetterfestem Material hergestellten Taschen und Hüllen sind
mit praktischen Tragegriffen und Reißverschlüssen für die Säulentops
bzw. Ausschnitten für die Griffmulden der aktiven Systemsubwoofer
ausgestattet (Abb. ähnlich).

Transporttasche für IN-4, gepolstert
(# 20056)

Transporttasche für IN-8, gepolstert
(# 20057)

Transporttasche für IN-88 SUB, gepolstert
(# 20059)

Transporthülle für IN-15 SUB, gepolstert
(# 20058)

Der URC-1 Konverter ermöglicht den Anschluss der aktiven i.NOVA
Systemsubwoofer an eine freie USB-Schnittstelle eines Computers (PC).
*

Im Lieferumfang des URC-1 Konverters ist das Gerät selbst, ein USB Kabel,
ein RS-485 Kabel sowie eine CD-ROM mit der entsprechenden Treiber-
Software mit separater Anleitung enthalten (Abb. ähnlich).

*

Der URC-1 Konverter ist optional erhältlich.

nova

nova

USB RS 485

nova URC-1
USB TO RS 485 CONVERTER
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2.3. Systemkonfigurationen

i.NOVA 4 Systeme

Die nachfolgenden Systemkonfigurationen entsprechen optimal aufeinander abgestimmten Zusammenstellungen. Individuelle, abweichende Konfigurationen
sind selbstverständlich möglich. Die entsprechenden Sound-Presets zu individuellen Konfigurationen sind über den i.NOVA Fachhändler erhältlich.

bestehen aus folgenden
Einzelkomponenten:

Topteil
Subwoofer

IN-4
IN-88 SUB

i.NOVA 8

i.NOVA CROSS

Systeme

Systeme

bestehen aus folgenden
Einzelkomponenten:

Topteil
Subwoofer

bestehen aus folgenden
Einzelkomponenten:

Topteil
Topteil
Topteil

Subwoofer
Subwoofer

*Die Modelle VS-10 und VS-12 stammen aus der NOVA VISIO Serie und lassen sich als konventionelle 2-Wege Topteile mit den
aktiven i.NOVA System-Subwoofern kombinieren. Die entsprechenden Sound-Presets für diese Kombinationen sind über den i.NOVA Fachhändler erhältlich.

Die Säulentopteile IN-4 und IN-8 lassen sich ab einer Trennfrequenz (HPF = High Pass Filter) von 120 Hz als Fullrangesysteme betreiben.
Die Trennfrequenz von 120 Hz sollte dabei nicht unterschritten werden.

IN-8
IN-15 SUB

IN-4
VS-10*
VS-12*
IN-88 SUB
IN-15 SUB

Advanced System
2 x IN-4 / 1 x IN-88 SUB

Inputs: LEFT / RIGHT

Power System
2 x IN-4 / 2 x IN-88 SUB
Inputs: 2 x MONO (= STEREO)

Basic System
1 x IN-4 / 1 x IN-88 SUB

Inputs: LEFT / RIGHT

Power System
2 x IN-8 / 2 x IN-15 SUB
Inputs: 2 x MONO (= STEREO)

Basic System
1 x IN-8 / 1 x IN-15 SUB

Inputs: LEFT / RIGHT

CROSS 2 System
2 x VS-10 / 2 x IN-88 SUB
Inputs: 2 x MONO (= STEREO)

CROSS 3 System
2 x VS-12 / 2 x IN-15 SUB
Inputs: 2 x MONO (= STEREO)

CROSS 1 System
2 x IN-4 / 1 x IN-15 SUB

Inputs: LEFT / RIGHT

96 kHz

DSP

i.NOVA-LINK
PC (Computer) Software zum Laden,

Editieren und Speichern der passenden
Sound-Presets im Lieferumfang eines jeden

i.NOVA System-Subwoofers enthalten.

nova



2.4. Abbildung Anschlusspanel der aktiven Systemsubwoofer
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2.5. Anschluss- und Bedienelemente der aktiven
Systemsubwoofer

Die Anschluss- und Bedienelemente der aktiven Systemsubwoofer
IN-88 SUB sowie IN-15 SUB weisen identische Ausstattungsmerkmale
sowie Bedienelemente auf.

1. Speakon -Buchse, zum Anschluss der Topteile IN-4 bzw.
IN-8. An beide Subwoofermodelle können entweder ein Topteil mit
einer Impedanz von 4 Ohm oder zwei Topteile mit einer Impedanz
von jeweils 8 Ohm angeschlossen werden.
Pin-Belegungen:

für Mid/High (minimale Impedanz: 4 Ohm)
für Sub/Low (minimale Impedanz: 8 Ohm)

2. XLR-Buchse, zum Anschluss eines
analogen Eingangsignals, z.B. von einem Mischpult (rechte Seite).
Durch die Ausführung als verriegelbare XLR-Buchse wird ein
versehentliches Ausstecken während des Betriebs vermieden.
Bevor eine Signalquelle an dem Eingang angeschlossen wird,
sollte sichergestellt werden, dass der Master-Regler der
Signalquelle abgedreht ist. Die Signalquelle kann nach dem
Anschließen soweit aufgedreht werden, bis die gewünschte
Lautstärke erreicht ist. Es sollte jedoch beachtet werden,
dass die nicht oder nur bei
Signalspitzen im Grenzbereich aufleuchtet.

3. XLR-Buchse, zum Anschluss eines
analogen Eingangsignals, z.B. von einem Mischpult (linke Seite).
Durch die Ausführung als verriegelbare XLR-Buchse wird ein
versehentliches Ausstecken während des Betriebs vermieden.
Bevor eine Signalquelle an dem Eingang angeschlossen wird,
sollte sichergestellt werden, dass der Master-Regler der
Signalquelle abgedreht ist. Die Signalquelle kann nach dem
Anschließen soweit aufgedreht werden, bis die gewünschte
Lautstärke erreicht ist. Es sollte jedoch beachtet werden,
dass die nicht oder nur bei
Signalspitzen im Grenzbereich aufleuchtet.

4. XLR-Buchse, zum Anschluss eines digitalen
Eingangsignals im Format * z.B. von einem Mischpult.
Durch die Ausführung als verriegelbare XLR-Buchse wird ein
versehentliches Ausstecken während des Betriebs vermieden.
Bevor eine Signalquelle an dem Eingang angeschlossen wird,
sollte sichergestellt werden, dass der Master-Regler der
Signalquelle abgedreht ist. Die Signalquelle kann nach dem
Anschließen soweit aufgedreht werden, bis die gewünschte
Lautstärke erreicht ist. Es sollte jedoch beachtet werden,
dass die nicht oder nur bei
Signalspitzen im Grenzbereich aufleuchtet.

5. XLR-Stecker, zum Weiterleiten des digitalen
Eingangsignals im Format * von der
Buchse. Durch die Ausführung als verriegelbarer XLR-Stecker wird
ein versehentliches Ausstecken während des Betriebs vermieden.

OUTPUT

1+/1-
2+/2-

ANALOG INPUT RIGHT

LIMITER/POWER LED [6]

ANALOG INPUT LEFT/MONO

LIMITER/POWER LED [6]

DIGITAL INPUT
AES/EBU

LIMITER/POWER LED [6]

DIGITAL LINK
AES/EBU DIGITAL INPUT [4]

©

©

©

* (Audio Engineering Society/European Broadcasting
Union) ist eine umgangssprachliche Bezeichnung für die
Spezifikation der Schnittstelle zur Übertragung digitaler Stereo-,
Zweikanal- oder Mono-Audiosignale zwischen verschiedenen
Geräten nach der Norm AES3.

AES/EBU

LIMITER/POWER

RS-485

BASS VOLUME

POWER ON

ACHTUNG

POWER CON

6. LED Anzeige, leuchtet grün bei normalem
Betrieb und rot wenn das Eingangssignal (von einem Mischpult,
Keyboard etc.) zu hoch ist und der eingebaute Limiter einsetzt.

7. Netzwerk Buchsen, zum Anschluss der Netzwerkleitungen.
Beide RS-485 Buchsen sind parallel geschaltet, somit kann das
Netzwerksignal zu einem weiteren Netzwerk Teilnehmer weiter-
geleitet werden.

8. Regler, zur einfachen und schnellen Anpassung des
Signals für die Subwoofer Endstufe. Die Regelung erfolgt auf digitaler
Ebene. Der regelbare Regelbereich liegt zwischen -6dB bis 0dB.
Somit kann im Alltag durch schnellen Zugriff die Lautstärke des
Subwoofers im Verhältnis zu den angeschlossenen Topteilen angepasst
bzw. um bis zu -6dB abgesenkt werden.

9. Netzschalter, mit dem das i.NOVA System
in Betrieb genommen wird. Der Schalter sollte sich in Stellung 0
(AUS) befinden, wenn Sie die Verbindung zum Stromnetz
herstellen.

Der POWER ON Schalter trennt das Gerät nicht vollständig vom
Stromnetz. Um das Gerät vom Netz zu trennen, ziehen Sie bitte
den Netz- oder Gerätestecker. Vergewissern Sie sich bei der
Installation des Gerätes, dass der Netz- bzw. Gerätestecker
sowie das damit verbundene Netzkabel in einwandfreiem Zustand
ist. Trennen Sie das i.NOVA System vollständig vom Netz,
wenn Sie das Gerät für längere Zeit nicht benutzen.

10. Netzanschlussbuchse, zum Anschluss des sich
im Lieferumfang befindlichen POWER CON Netzkabels.
Das i.NOVA System kann einer Netzspannung zwischen
220 Volt und 240 Volt Wechselstrom (AC) betrieben werden
(50-60 Hz).

©

©
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2.6. Verkabelung und Anschlusshinweise

SPEAKON Lautsprecherkabel

Signalkabel mit XLR-Stecker

RS-485 Netzwerk-Kabel

Stellen Sie vor Inbetriebnahme Ihres i.NOVA Systems sicher, dass die
Netzspannung mit der auf dem Bedienfeld des aktiven Systemsubwoofers
übereinstimmt (Toleranz +/- 10% zulässig). Schalten Sie Ihr i.NOVA System
erst ein, wenn Sie das Stromkabel mit dem Stromnetz und dem System-
subwoofer verbunden haben. Trennen das Stromkabel erst wieder, wenn
Sie den Systemsubwoofer vorher ausgeschaltet haben.

Alle weiteren Anschlusskabel aller Eingänge und Ausgänge sollten nur bei
ausgeschaltetem System ein- oder ausgesteckt werden. Achten Sie stets
auf intakte, abgeschirmte Kabel. Beschädigte oder falsche Kabel können
Störgeräusche oder Schäden am System verursachen. Überprüfen
Sie Ihre Kabel vor jeder Anwendung auf einwandfreien Zustand.

Die verwendeten Kabel sollten wie folgt beschaltet sein, um einem
einwandfreien Betrieb zu gewährleisten:

Zum Anschluss an der

Zum Anschluss an den Buchsen ,
, und

Zum Anschluss eines Computers (PC) an die i.NOVA Systemsubwoofer wird
ein Standard-USB Kabel, ein Standard-RS485 Kabel sowie ein
USB/RS-485 Adapter benötigt. Diese Kabel und Adapter sind im
Zubehörhandel sowie bei Ihrem NOVA Fachhändler optional erhältlich.

Anschlussbeispiel:

OUTPUT Buchse [1]

ANALOG INPUT LEFT [2]  ANALOG
INPUT LEFT/MONO [3]  DIGITAL INPUT [4]        DIGITAL LINK [5]

* ist ein Schnittstellen-Standard für digitale leitungsgebundene,
differentielle, serielle Datenübertragung. Aufgrund der symmetrischen
Signalübertragung ist RS-485 durch eine hohe Toleranz gegenüber
elektromagnetischen Störungen gekennzeichnet.

RS-485

RS-485 Buchse
des aktiven i.NOVA
Systemsubwoofers

USB/RS-485 Adapter
optional erhältlich

Computer (PC)
mit WINDOWS Betriebs-
system und i.NOVA-LINK
Software inkl. Treiber

©

USB/RS-485
PC
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3. PC-Software Guide (i.NOVA-LINK)

ACHTUNG:

Die aktiven i.NOVA Systemsubwoofer können zur Bedienung und Programmierung über eine PC-Steuersoftware angesteuert werden.
Das PC-Programm dazu befindet sich auf einer CD-ROM, die sich im Lieferumfang des Gerätes befindet. Die PC-Software ist lauffähig auf allen
WINDOWS Betriebssystemen wie WINDOWS 2000 , WINDOWS XP , WINDOWS 2003 SERVER , und WINDOWS VISTA . Die Systemanforderung
ist mindestens ein Prozessor mit 400 MHz und ein Systemarbeitsspeicher mit mindestens 256 MB sowie ein freier USB-Port. Bevor Sie das PC-Programm
starten, lesen Sie bitte die Installationsanweisung. Die Information zu den nötigen Kabeln und USB/RS-485 Adaptern finden Sie auf Seite 11 in diesem Handbuch.

© © © © ©

3.1. Herstellen der Verbindung zwischen i.NOVA System und PC-Software
Bevor Sie das Steuerprogramm öffnen, schließen Sie den i.NOVA Systemsubwoofer über den URC-1 Adapter an einen freien USB-Port Ihres Computers an.
Öffnen Sie danach die Datei , um das Programm zu starten.

Nun befinden Sie sich im Hauptmenü, welches die Steuerzentrale über den DSP (Digital Sound Processor) Ihre i.NOVA Systems darstellt.
Von hier aus gelangen Sie in alle weiteren Menüs und Konfigurationsfenster.

Drücken Sie nun mit der Maus einmal auf die Schaltfläche , um die Verbindung zum DSP im Systemsubwoofer herzustellen.
Nun erscheint ein weiteres Dialog-Fenster. Die Software schlägt nun einen Com-Port sowie eine Device-ID vor. Der Com-Port sowie die
Device-ID können abhängig von Ihrer Computerkonfiguration abweichen. Folgende Abbildung dient nur als Beispiel.

Es wird empfohlen, die von der i.NOVA-LINK Software vorgeschlagene Auswahl von
Com-Port sowie Device-ID beizubehalten.

Bestätigen Sie nun mit der Schaltfläche . Die Verbindung wird nun hergestellt. Dieser Vorgang kann einige Sekunden dauern.
Als Bestätigung der erfolgreichen Verbindung erhalten Sie folgende Meldung:

Bestätigen Sie erneut durch Drücken der Schaltfläche [ OK ]. Diese Meldung zeigt Ihnen, dass die sich aktuell im i.NOVA DSP befindliche
Soundeinstellung geladen wurde.

[ i.NOVA-Link.exe ]

[ UnConnected ]

[ OK ]

nova
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Nun erscheint erneut das Hauptmenü. Im oberen Bereich dieses Fensters ändert die runde Status-Anzeige die Farbe
von auf .

Der i.NOVA DSP bietet Platz für ein (1) Preset (Klangeinstellung). Das Speichern und Laden von anderen Presets ist über die PC-Software möglich.

Drücken Sie dazu auf die Schaltfläche . Folgendes Dialog-Fenster öffnet sich:

Setzen Sie nun die Auswahl auf und bestätigen Sie mittels Drücken von .
Im nächsten Fenster legen Sie nun einen Zielordner fest, in dem Ihre Klangeinstellungen (Presets) gespeichert werden.

Es wird empfohlen, den vorgegebenen Ordner zu benutzen, da dieser für Preset-Dateien vorgesehen ist.
Geben Sie nun der Datei einen Namen und bestätigen Sie mit . Die Dateiendung für diese Dateiart
lautet und wird automatisch hinzugefügt.

Drücken Sie dazu auf die Schaltfläche . Folgendes Dialog-Fenster öffnet sich:

Setzen Sie nun die Auswahl auf und bestätigen Sie mittels Drücken von .
Wählen Sie im nächsten Fenster die gewünschte Datei bzw. Klangeinstellung mit der Dateiendung aus und bestätigen Sie mit .
Nach ca. 8 Sekunden ist der Ladevorgang abgeschlossen und das Preset in den i.NOVA DSP im Systemsubwoofer übertragen. Während des
Lade- und Übertragungsvorgangs schaltet sich das i.NOVA System stumm. Sobald das gewünschte Preset fertig geladen und übertragen wurde,
schaltet das i.NOVA System wieder in den normalen Betriebsmodus um.

konstant blinkend

3.2. Speichern von Presets vom i.NOVA DSP in den Computer (PC)

3.3. Laden von Presets vom Computer (PC) in den i.NOVA DSP

[ Program ]

[ Store Program to PC ] [ OK ]

[ Music File ]
[ Speichern ]

[ .dia ]

[ Program ]

[ Recall Program From PC ] [ OK ]
[ .dia ] [ Öffnen ]

ROT

Jede Änderung, die Sie nun vornehmen, wird in Echtzeit sofort in das i.NOVA System eingespielt. Daher empfehlen wir vor jeder Änderung
zunächst eine Datensicherung der Werkseinstellung (lineare Klangeinstellung) auf Ihrem Computer (PC) vorzunehmen.

GRÜN

nova
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3.4. Ändern der DSP-Einstellungen in der Eingangssektion

Einstellung der Eingangsempfindlichkeit (GAIN)

Einstellung der Equalizer in der Eingangssektion (EQ)

Einstellung des Crossovers (Frequenzweiche) in der Eingangssektion (XOver)

Einstellung der Delay Funktion in der Eingangssektion (Delay)

In der Eingangssektion des i.NOVA DSPs können umfangreiche Änderungen und Einstellungen vorgenommen werden.
Auf der linken Seite des Hauptfensters steht die Auswahl für weitere Fenster und Sektionen zur Verfügung.

Drücken Sie im auf die Schaltfläche , um das entsprechende Dialog-Fenster zu öffnen.

Der einstellbare Bereich liegt zwischen -40 dB und +12 dB.

Drücken Sie im Hauptmenü auf die Schaltfläche , um die 6 Eingangsequalizer (EQ) einzustellen.

Es stehen 6 parametrische Equalizer zur Verfügung. Pro Equalizer ist eine Bypass Funktion integriert.

Drücken Sie im Hauptmenü auf die Schaltfläche , um die HPF (High Pass Filter) und LPF (Low Pass Filter) einzustellen.

Die Eingangssektion beinhaltet ein HPF High Pass Filter, welches in einem Frequenzbereich von 20 Hz bis 20 kHz in Schritten von 1 Hz einstellbar ist.
Die Frequenz des High Pass Filters sollte nicht höher als die Frequenz des Low Pass Filters liegen. Das Filter ist zwischen den Modi Linkwitz-Riley,
Bessel und Butterworth wählbar. Die Flankensteilheit kann zwischen den Werten 12 dB, 18 dB, 24 dB und 48 dB eingestellt werden.

Die Eingangssektion beinhaltet ein LPF Low Pass Filter, welches in einem Frequenzbereich von 20 Hz bis 20 kHz in Schritten von 1 Hz einstellbar
ist. Die Frequenz des Low Pass Filters sollte nicht tiefer als die Frequenz des High Pass Filters liegen. Das Filter ist zwischen den Modi Linkwitz-Riley,
Bessel und Butterworth wählbar. Die Flankensteilheit kann zwischen den Werten 12 dB, 18 dB, 24 dB und 48 dB eingestellt werden.

Drücken Sie im Hauptmenü auf die Schaltfläche , um das entsprechende Dialog-Fenster zu öffnen.

Die Delay-Funktion in der Eingangssektion ermöglicht einen Stellwert von 0 ms bis 1999,00 ms (entspricht 0 m bis 687,66 m).

[ GAIN ]

[ EQ ]

[ XOver ]

HPF High Pass Filter

LPF Low Pass Filter

[ Delay ]

ACHTUNG:
Zur Pegelanpassung an eine Signalquelle mit 0 dB
muß das Gain im Eingang des i.NOVA DSPs auf
+12 dB eingestellt sein. Dies entspricht der maximalen
Eingangsempfindlichkeit des i.NOVA DSPs. Durch diese
Pegelanpassung wird der Rauschabstand um weitere
12 dB erhöht. Das System ist noch rauschärmer.

nova
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Einstellung des Noise Gates in der Eingangssektion

3.4. Ändern der DSP-Einstellungen in der Ausgangssektion

Einstellung der Polarität pro Ausgangskanal (POL+/-)

Einstellung der Level (Lautstärke) pro Kanal im Ausgang (GAIN)

Einstellung der Delay Funktion pro Kanal in der Ausgangssektion (Delay)

Einstellung der Equalizer pro Kanal in der Ausgangssektion (EQ)

Drücken Sie im auf die Schaltfläche , um das entsprechende Dialog-Fenster zu öffnen.

In der Ausgangssektion des i.NOVA DSPs können umfangreiche Änderungen und Einstellungen vorgenommen werden.
Auf der rechten Seite des Hauptfensters steht die Auswahl für weitere Fenster und Sektionen zur Verfügung.
Alle Einstellungen sind in beiden Kanälen (Topteil und Subwoofer) identisch verfügbar.

Drücken Sie im auf die Schaltfläche , um die Polarität pro Kanal im Ausgang zu ändern.

Drücken Sie im auf die Schaltfläche , um das entsprechende Dialog-Fenster zu öffnen.

Der einstellbare Bereich liegt zwischen -40 dB und +12 dB.

Drücken Sie im Hauptmenü auf die Schaltfläche , um das entsprechende Dialog-Fenster zu öffnen.

Die Delay-Funktion in der Ausgangssektion ermöglicht einen Stellwert von 0 ms bis 1999,00 ms (entspricht 0 m bis 687,66 m).

Drücken Sie im Hauptmenü auf die Schaltfläche , um die 6 Ausgangsequalizer (EQ) einzustellen.

Es stehen 6 Equalizer pro Ausgangskanal zur Verfügung (HIGH SHELF, LOW SHELF und PARAMETRIC EQ Filtertypen).
Pro Equalizer ist eine Bypass Funktion integriert.

[ NOISE_GAIN ]

[ POL+/- ]

[ GAIN ]

[ Delay ]

[ EQ ]

nova



Einstellung des Crossovers (Frequenzweiche) pro Kanal in der Ausgangssektion (XOver)

Einstellung des Limiters pro Kanal in der Ausgangssektion (Limit)

Stummschaltung pro Ausganskanal

Drücken Sie im Hauptmenü auf die Schaltfläche , um die HPF (High Pass Filter) und LPF (Low Pass Filter) einzustellen.

Die Ausgangssektion beinhaltet ein HPF High Pass Filter, welches in einem Frequenzbereich von 20 Hz bis 20 kHz in Schritten von 1 Hz einstellbar ist.
Die Frequenz des High Pass Filters sollte nicht höher als die Frequenz des Low Pass Filters liegen. Das Filter ist zwischen den Modi Linkwitz-Riley,
Bessel und Butterworth wählbar. Die Flankensteilheit kann zwischen den Werten 12 dB, 18 dB, 24 dB und 48 dB eingestellt werden.

Die Ausgangssektion beinhaltet ein LPF Low Pass Filter, welches in einem Frequenzbereich von 20 Hz bis 20 kHz in Schritten von 1 Hz einstellbar
ist. Die Frequenz des Low Pass Filters sollte nicht tiefer als die Frequenz des High Pass Filters liegen. Das Filter ist zwischen den Modi Linkwitz-Riley,
Bessel und Butterworth wählbar. Die Flankensteilheit kann zwischen den Werten 12 dB, 18 dB, 24 dB und 48 dB eingestellt werden.

Drücken Sie im Hauptmenü auf die Schaltfläche , um die Parameter für den Limiter pro Ausgangskanal einzustellen.

Für jeden der beiden Ausgänge steht jeweils ein Limiter zur Verfügung, welcher das Ausgangssignal begrenzt. Jeder Limiter ist unabhängig
voneinander pro Ausgangskanal durch folgende Parameter einstellbar:

Einstellbar von -20 dBu bis +20 dBu (in 0,1 dBu Schritten)
:

Die Attack Time ist das Zeitintervall, nach dem das Eingangssignal nach Überschreiten des Threshold-Pegels auf denselbigen herunter geregelt
wird. Einstellbar von 0,3 ms bis 100 ms (in 0,1 ms Schritten im Bereich von 0,3 ms bis 1 ms / in 1 ms Schritten im von Bereich 1 ms bis 100 ms)

:
Die Release-Time ist das Zeitintervall, in dem das Signal nach Unterschreiten des Threshold auf das normale Verhältnis von 1:1 zurückgeregelt wird.
Einstellbar auf den X-fachen Wert der Attack-Zeit, mögliche Werte 2x, 4x, 6x, 8x, 16x, 32x

Ist die Attack-Zeit auf den Wert und der Release-Parameter auf eingestellt, so ergibt dies eine

Die Bestimmung des - Wertes ist durch folgende Formel festgelegt:

Rechnen Sie zunächst die Belastbarkeit des Lautsprechers in die Einheit dBu um. Im Beispiel eines Lautsprechers mit einer Belastbarkeit von
600 Watt RMS und einer Impedanz von 8 Ohm ergibt eine korrespondierende Spannung wie folgt:

Umgerechnet in dBu ergibt dies:

Als nächstes benötigen Sie die Verstärkung (Gain) Ihrer Endstufe, z.B. 38 dB.
Diese Angabe finden sie in den Unterlagen des Herstellers der Endstufe.

Das Ergebnis (im Beispiel: 1 dBu) ist der Wert, der am Limiter als [ Threshold ]
einzustellen wäre. Sicherheitshalber können Sie diesen Wert zusätzlich um
1 dB bis 2 dB reduzieren.

Drücken Sie im auf die Schaltfläche bzw. , um den entsprechenden Ausgangskanal frei zu schalten bzw. stumm zu schalten.

[ XOver ]

HPF High Pass Filter

LPF Low Pass Filter

[ Limit ]

[ Threshold ]

[ Attack ]

[ Release ]

Beispiel: [ 6 ms ] [ 16 x ]
Release-Zeit von: 6 ms x 16-facher Wert = 96 ms

LEVEL-BERECHNUNG DES LIMITERS
[ Threshold ]

Limiting [ Threshold ] (dBu) = maximale Belastbarkeit des Lautsprechers (dBu) - Verstärkungsfaktor der Endstufe (dB)

Berechnungsbeispiel:

Spannung = (600 x 8) = 69,28 Volt
20 log (69,28/0,775) = 39,03 dBu

Limiting [ Threshold ]: 39 dBu - 38 dBu = 1 dBu

[ ON ] [ MUTE ]

√

Alle Angaben ohne Gewähr. Wir übernehmen keinerlei Haftung für Schäden, die durch unsachgemäße
Einstellungen am i.NOVA System sowie aller angeschlossenen Peripherie inkl. Lautsprecher entstehen können.
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Frequenzbereich
< 10 Hz - 31 Hz
31 Hz - 63 Hz
63 Hz - 125 Hz
125 Hz - 250 Hz
250 Hz - 500 Hz
500 Hz - 1 kHz
1 kHz - 2 kHz
2 kHz - 20 kHz

Attack Wert
45 ms
16 ms
8 ms
4 ms
2 ms
1 ms
0,5 ms
0,3 ms

Release Wert
x 16 (720 ms)
x 16 (256 ms)
x 16 (128 ms)
x 16 (64 ms)
x 16 (32 ms)
x 16 (16 ms)
x 16 (8 ms)
x 16 (4 ms)
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i.NOVA 4 - Power System
bestehend aus den Komponenten
1 x IN-4 / 1 x IN-88 SUB

IN-4 SäulentopteilIN-4 Säulentopteil

LE
FT

LE
FT

R
IG

H
T

R
IG

H
T
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4. Systemverkabelung

Die aktiven i.NOVA Systemkomponenten bieten zahlreiche Möglichkeiten von Konfigurationen und Systemzusammenstellungen. Nachfolgend sind drei (3)
Kombinationen aufgezeigt, die Ihnen das Anschließen der i.NOVA Systeme erklären und erleichtern sollen.

i.NOVA 4 - Basic System
bestehend aus den Komponenten
1 x IN-4 / 1 x IN-88 SUB

i.NOVA 4 - Advanced System
bestehend aus den Komponenten
2 x IN-4 / 1 x IN-88 SUB

MIXER

MIXER

IN-4 Säulentopteil

IN-4 Säulentopteil IN-4 Säulentopteil

IN-88 SUB aktiver Systemsubwoofer

IN-88 SUB aktiver Systemsubwoofer

LE
FT

LE
FT

R
IG

H
T

R
IG

H
T

MIXER

2 x IN-88 SUB aktiver Systemsubwoofer

Verkabelung gilt auch für

2 x IN-8 / 2 x IN-15 SUB
i.NOVA 8 - Power System

Verkabelung gilt auch für

1 x IN-8 / 1 x IN-15 SUB
i.NOVA 8 - Power System
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5. Service

Weltweiter Service
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i.NOVA IN-4

Column
two way vented
95 Hz - 20 KHz
4500 Hz
Ribbon with Horn
4 x 3.5" Neodym
8 Ohms
220 W
440 W

94 dB
120 dB
100° x 40°
Speakon 4 Pole
1+/1-; 2+/2- loop thru Sub
130 x 454 x 132 mm
4 kg
12mm Birch Plywood
structure paint black
perforated steel

6 x M 6 for external
Accessories

6. Technische Daten
IN-4 und IN-8 Säulentopteile

Type

Design
Principle
Frequency Response (-6 dB)
Crossover Points
Loudspeaker High
Loudspeaker Low
Impedance
Pated Power
Programm Power

Sensitivity @ 1W/1m
SPLmax @ 1m
Dispersion HxV
Connectors
Wiring
Dimensions
Weight
Material
Finish
Grill

Rigging

i.NOVA IN-8

Column
two way vented
82 Hz - 20 KHz
4500 Hz
Ribbon with Horn
8 x 3.5" Neodym
4 Ohms
440 W
880 W

97 dB
125 dB
100° x 25°
Speakon 4 Pole
1+/1-; 2+/2- loop thru Sub
130 x 845 x 132 mm
7 kg
12mm Birch Plywood
structure paint black
perforated steel

6 x M 6 for external
Accessories

Type

Design
Principle
Frequency Response (-6 dB)
Crossover Points
Loudspeaker High
Loudspeaker Low
Impedance
Pated Power
Programm Power

Sensitivity @ 1W/1m
SPLmax @ 1m
Dispersion HxV
Connectors
Wiring
Dimensions
Weight
Material
Finish
Grill

Rigging
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i.NOVA IN-88 SUB

Bass, Subbass
Vented cabinet
39 Hz - 300 Hz
90 - 160 Hz recommended
2x 8"
8 Ohms
1.440 W

98 dB
129 dB
Speakon 4 Pole
2+/2-; 1+/1- loop thru Top
500 x 250 x 450 mm
23 kg
15mm Birch Plywood
structure paint black
perforated steel
6
pole mount socket M 20

Technische Daten
IN-88 SUB und IN-15 SUB Systemsubwoofer

Type

Design
Principle
Frequency Response (-6 dB)
Crossover Points
Loudspeaker Low
Impedance
System-Power @ 4 Ohms

Sensitivity @ 1W/1m
SPLmax @ 1m
Connectors
Wiring
Dimensions
Weight
Material
Finish
Grill
Handles
Rigging

i.NOVA IN-15 SUB

Bass, Subbass
Vented cabinet
37 Hz - 300 Hz
90 - 160 Hz recommended
1x 15"
8 Ohms
1.440 W

99 dB
130 dB
Speakon 4 Pole
2+/2-; 1+/1- loop thru Top
450 x 500 x 600 mm
29 kg
15mm Birch Plywood
structure paint black
perforated steel
2
pole mount socket

Type

Design
Principle
Frequency Response (-6 dB)
Crossover Points
Loudspeaker Low
Impedance
System-Power @ 4 Ohms

Sensitivity @ 1W/1m
SPLmax @ 1m
Connectors
Wiring
Dimensions
Weight
Material
Finish
Grill
Handles
Rigging
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i.NOVA 2-Wege Modul

2 channel amp with 96 kHz
digital signal processing
Hi drive output: 440 W / 4 Ohms
Low drive output: 1.000 W / 4 Ohms
(1 KHz, THD+N < 1%)
1.4V
2.6V
10 kOhms

Hi output: 20-20 kHz / ±1dB
Low output: 20-2 kHz / ±1dB
> 100 dB
switch-on delay, soft start
impedance- and short-circuit
protection, DC protect,
temperature monitoring

1 signal / clip LED (double color)
RS-485 (RJ45)
temperature, protect,
signals parameter control

195 V-250 V AC 50/60 Hz
max. 6 A
heatsink cooling
4 kg

2 x XLR anolog input
1 x XLR digital input
1 x XLR digital output
1 x SPEAKON 4-pol. output

ver 1.0

Technische Daten
Verstärkerelektronik und i.NOVA DSP

Digitale Endstufen

Description

EIA Amplifier Power Tops

Input Sensitivity

Input Impedance

Frequency Response
S/N Ratio
Protective Circuit

Indicator Leds
Remote Monitoring

Power Supply

Cooling
Weight

Connectors
Inputs

Software

i.NOVA 2-Wege 96 kHz DSP

max. level +20 dBu
10 kΩ impedance
pin 2 hot (+ve)
electronically balanced

max. level +0 dBFs
10 kΩ impedance
pin 2 hot (+ve)
electronically balanced

max. level +20 dBu
into 600Ω impedance
pin 2 hot (+ve)
electronically balanced

>105 dBu
20 Hz - 20 kHz
< +/-0.25 dBu, 15Hz with filters out
< 0.01%, 20Hz-20KHz

@+10dBu input level

96 kHz
> 80 dBu, 20 Hz - 20 kHz
32-bit input and output

12,18, 24 or 48 db / octave

12, 18, 24 or 48 db / octave

12, 18, 24 or 48 db / octave

Mid-filter 2-stage limiters with threshold
of-20 to+20dBu
parametric with bandwidth of 0.05 to 3.0
octaves Frequency range 20Hz to
20KHz,gain of +/-20dB in 0.1dB steps
0 ms - 2 s
21 us

Bessel:

Linkwitz-Riley:

Butterworth:

Digital Audio Processor

Input analog (L/R) channel:

Digital analog (L/R) channel:

Output 2/4 channels

Dynamic Range
Frequency Response
Distortion

Sampling Rate
Crosstalk
Data Format AD/DA
Crossovers Type

Compressor

EQ

Delay
Delay Unit
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